Pressetext, 22. Juni 2007 

Welttheater-Spielzeit 2007 in Einsiedeln eröffnet

Vor einem prominenten Premieren-Publikum – unter ihnen Bundesrätin Doris Leuthard – wurden am Freitag in Einsiedeln die Welttheater-Spiele 2007 eröffnet. Auf dem weiten Platz vor der imposanten Klosterkirche wird bis zum 8. September das Einsiedler Welttheater von Thomas Hürlimann nach Calderón, in der Inszenierung von Volker Hesse, aufgeführt. 
Seit Monaten wurde im Klosterdorf geprobt und hinter den Kulissen gearbeitet, um dieses grosse Schweizer Theaterereignis wieder entstehen zu lassen. Es ist das Gemeinschaftswerk eines ganzen Dorfes. Über 500 Einsiedlerinnen und Einsiedler sind beteiligt, in einer Rolle auf der Bühne oder in einer Funktion im Hintergrund. Ohne die Begeisterung und den riesigen Einsatz der Bevölkerung liesse sich das Grossunternehmen „Welttheater“ nicht realisieren. Für die zahlreichen, intensiven Proben in den letzen Wochen und Monaten investierten die Mitwirkenden fast ihre ganze Freizeit. Aber die Begeisterung im Spielvolk ist gross, und der Funke springt auf die Zuschauertribüne über. 
Beteiligt an der grossartigen Inszenierung sind neben Autor Thomas Hürlimann und Regisseur Volker Hesse ein Team von professionellen künstlerischen Mitarbeitern. Jürg Kienberger besorgte die Musik, Choreograph Jo Siska  hat wie schon im Jahr 2000 das Spiel mitgestaltet, Marina Hellmann zeichnet für die Raumgestaltung – u.a. den wunderbaren Rock der Welt – verantwortlich. Gerhard Gollnhofer schuf die Kostüme, Anne-Rose Schwab die Masken und Figuren, bei Agnes Ryser liegt die musikalische Leitung, Theaterpädagoge Lukas Schmocker ist für die Kampfchoreographie verantwortlich und bei Rita Kälin, Theaterpädagogin und Regieassistentin, laufen alle Fäden zusammen. Ihnen allen stehen wiederum Assistenten und die zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfer zur Seite.
Das Welttheater ist ein sinnliches Erlebnis für Augen und Ohren. Die eindrücklichen farbigen Bilder und düsteren Szenen werden ergänzt durch eine perfekte akustische Wiedergabe von den feinen, zarten bis zu den lauten, schrillen Tönen. Die eingesetzten Anlagen berücksichtigen die Aufführung im Freien und die speziellen topografischen Gegebenheiten Einsiedelns. Die Zuschauertribüne umfasst 2'650 Plätze, insgesamt sind 36 Aufführungen geplant. Die Veranstalter rechnen erfahrungsgemäss mit ca. 6 Aufführungen, die wegen schlechter Witterung abgesagt oder vorzeitig angebrochen werden müssen.
Zur Premiere des Einsiedler Welttheaters 2007 ist auch ein Programmbuch erschienen. Das umfangreichen Werk enthält aktuelle Fotos der diesjährigen Aufführungen, eine Stück-Zusammenfassung, Texte der künstlerischen Leitung, sowie Beiträge über die Einsiedler Theatertradition, aufgezeichnet von Pater Urban Federer, und über Barock, verfasst von Werner Oechslin.
Das Einsiedler Welttheater 2007 

Premiere: 22. Juni, 36 Aufführungen bis 8. September 2007, jeweils am Mittwoch, Freitag und Samstag, teilweise auch an Donnerstagen.
Spielbeginn: 20.45 Uhr

Spieldauer: 1 ¾ Stunden, keine Pause

Preise: Erwachsene Fr. 35.- bis 110.-, Kinder, Studenten, Lehrlinge Fr. 25.- bis 80.-.

Tickets: Spielbüro Einsiedeln, Tel. 055 422 16 92, TicketCorner 0900 800 800 (1.19/min.)

Gruppenbuchungen und  Informationen: Spielbüro Einsiedeln, Tel. 055 422 16 92

www.welttheater.ch
Weitere Informationen für die Medien unter www.welttheater.ch Presse/Downloads
